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Silke Schumacher 
Planckstraße 11 
22765 Hamburg  
 

Hamburg, 01.06.2026 

Offener Brief 
 

Sehr geehrte Frau Dr. Rieck, Mitglied der Kirchenleitung und Referentin im Büro 
der Kirchenleitung, 
sehr geehrte Frau Beck, Verfahrenskoordinatorin und Geschäftsführerin der 
„Stabsstelle Prävention“, 
sehr geehrter Herr Oberkirchenrat Antonioli, disziplinarischer Vorgesetzter der 
Verfahrenskoordinatorin Beck, 
sehr geehrte Frau Kühnbaum-Schmidt, Landesbischöfin und oberste Verfahrens-
koordinatorin meiner aktuellen nordkirchlichen Verfahren (ULK, der Anerkennungs-
kommission, URAK, Dienstaufsichts- und sonstige Beschwerdeverfahren),  
sehr geehrte Frau Hillmann und sehr geehrter Herr Prof. Schulz von Thun, Vorsit-
zende der Anerkennungskommission, 
sehr geehrter Herr Stadtmüller, Geschäftsführer URAK Verbund Nord-Ost, 
sehr geehrte Mitglieder des Rates und der Synode der EKD,  

damit wir (alle) wissen, worüber wir reden, hier zunächst ein Überblick über die 
Korrespondenz und Dokumentation bezüglich der mich betreffenden kirchlichen 
Verfahren. 

Vorgeschichte:  

20250723 Die Beschwerden der Petentin  

20250515 Korrespondenz Petentin–Anerkennungskommission 

20251022 Korrespondenz Petentin-URAK 

Aktuelle Situation: 

20251126 Silke an Stabsstelle Prävention Fehrs und Kühnbaum-Schmidt, 
20260423 Beck an Silke, 20260423 Silke an Beck, 20260324 Beck an Silke, 
20260324 Silke an Beck, 20250424 Petentin an Anerkennungskommission URAK 

https://www.thiesstahl.de/wp-content/uploads/20250723-Die-Beschwerden-der-Petentin.pdf
https://www.thiesstahl.de/wp-content/uploads/20250515-Korrespondenz-Petentin-Anerkennungskommission.pdf
https://www.thiesstahl.de/wp-content/uploads/20251022-Korrespondenz-Petentin-URAK.pdf
https://www.thiesstahl.de/wp-content/uploads/20251126-Silke-an-STAP-Fehrs-und-LKS.pdf
https://www.thiesstahl.de/wp-content/uploads/20260423-Beck-an-Silke.pdf
https://www.thiesstahl.de/wp-content/uploads/20260423-Sike-an-Beck.pdf
https://www.thiesstahl.de/wp-content/uploads/20260324-Beck-an-Silke.pdf
https://www.thiesstahl.de/wp-content/uploads/20260324-Silke-an-Beck.pdf
https://www.thiesstahl.de/wp-content/uploads/20250424-Petentin-an-Anerkennungskommission-URAK-EKD-Synode-und-Rat.pdf
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EKD-Synode und -Rat, 20260430 Beck an Silke, 20260430 Silke an Mirja Beck, 
20260506 Brief Silke an Synode u. Rat KL-Nord AK u. Kühnbaum-Schmidt, 
20260512 Beck an Silke, 20260513 Silke Schumacher an Mirja Beck et al. und 
20260513 Mirja Beck an Silke et al..  

Blogbeiträge: 

Blogbeiträge zur „Causa Fehrs“ von mir und meinem Lebensgefährten Thies Stahl, 
der als meine ULK- und Anerkennungskommission-Begleitperson seit Jahren für 
mich und die Kirche ehrenamtlich tätig ist. Herr Stahl ist übrigens mein Lebensge-
fährte und nicht mein „Betreuer“, als den Bischöfin Fehrs ihn auf der Synode 20251 
bezeichnet hat.  

Sehr geehrte Frau Dr. Rieck, danke für Ihre Mail vom 29.05.20262. Bitte nehmen Sie 
zu Kenntnis, was ich im Folgenden zu Frau Kühnbaum-Schmidt sage. 

Sehr geehrte Frau Kühnbaum-Schmidt, für Ihre Korrespondenz mit mir möchte ich 
Sie bitten, mir keine Nachrichten mehr indirekt durch ihre Referentin Frau Dr. An-
nette Rieck3 ausrichten zu lassen, sondern Ihre Mitteilungen an mich direkt und von 
Ihnen unterschrieben zukommen zu lassen. 

Sie ließen Frau Dr. Rieck Ihre Botschaft an mich übermitteln, ich würde doch die 
Anerkennungskommission darum bitten können, mein nach dem alten Recht be-
reits eingeleitetes Verfahren wieder aufzugreifen und fortzuführen (§ 12 Absatz 2 
des Präventionsgesetzes der Nordkirche) oder, nach dem neuen Recht (§ 3 Absatz 
1 Satz 1 der Anerkennungsrichtlinie der EKD), einen Antrag an die Anerkennungs-
kommission stellen, meinen Fall neu zu bearbeiten. Dafür ließen Sie Frau Dr. Rieck 
mir sogar ein entsprechendes Antragsformular zuschicken.  

Ich bitte Sie, Frau Kühnbaum-Schmidt, zur Kenntnis zu nehmen, was ich unten zur 
Anerkennungskommission sage.  

Sehr geehrter Herr Oberkirchenrat Antonioli, auch Sie bitte ich um Beachtung die-
ses Schreibens. Denn als Amtsnachfolger von OKR Lenz, der, vor seiner Versetzung 
als Propst an die Nordseeküste, seine Dienstaufsichtspflicht in Bezug auf die Reihe 

	 1	 In eigener Sache - Ratsbericht Fehrs 2025
	 2	 20260529 Kühnbaum-Schmidt (Rieck) an Silke
	 3	 https://www.nordkirche.de/adressen/personen/detailansicht/person/annette-rieck

https://www.thiesstahl.de/wp-content/uploads/20250424-Petentin-an-Anerkennungskommission-URAK-EKD-Synode-und-Rat.pdf
https://www.thiesstahl.de/wp-content/uploads/20260430-Beck-an-Silke.pdf
https://www.thiesstahl.de/wp-content/uploads/20260430-Silke-an-Mirja-Beck.pdf
https://www.thiesstahl.de/wp-content/uploads/20260506-Brief-Silke-an-Synode-u.-Rat-KL-Nord-AK-u.-Kuehnbaum-Schmidt.pdf
https://www.thiesstahl.de/wp-content/uploads/20260512-Beck-an-Silke.pdf
https://www.thiesstahl.de/wp-content/uploads/20260513-Silke-Schumacher-an-Mirja-Beck-et-al.pdf
https://www.thiesstahl.de/wp-content/uploads/20260513-Beck-an-Silke.pdf
https://www.thiesstahl.de/list/25862/
https://www.thiesstahl.de/wp-content/uploads/In-eigener-Sache-Ratsbericht-Fehrs-2025.pdf
https://www.thiesstahl.de/wp-content/uploads/In-eigener-Sache-Ratsbericht-Fehrs-2025.pdf
https://www.thiesstahl.de/wp-content/uploads/20260529-Kuehnbaum-Schmidt-Rieck-an-Silke.pdf
https://www.thiesstahl.de/wp-content/uploads/20260529-Kuehnbaum-Schmidt-Rieck-an-Silke.pdf
https://www.nordkirche.de/adressen/personen/detailansicht/person/annette-rieck
https://www.nordkirche.de/adressen/personen/detailansicht/person/annette-rieck
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der für mich zuständigen Verfahrenskoordinator:innen eher „großzügig“ gehand-
habt hat, betrachte ich Sie als für meine Verfahren amtlicherseits ebenfalls zustän-
digen Koordinator. In dieser Funktion meine ich, sollten sie über die derzeitige 
Nicht-Koordination meiner Verfahren mit Unterstützungsleistungs- und Anerken-
nungskommission, sowie mit der URAK im Bilde sein. 

Sehr geehrte Frau Beck, Landesbischöfin Kühnbaum-Schmidt hat mich an Sie als 
die für die Anerkennungskommission zuständige Geschäftsführerin verwiesen — 
mit der mir über Frau Dr. Rieck ausgerichteten Botschaft, weiterhin Petentin der An-
erkennungskommission zu bleiben oder eine neue Befassung der Anerkennungs-
kommission zu beantragen.  

Wie alle in diesem Schreiben Angesprochenen vermutlich sofort nachvollziehen 
können, ändert diese von der Kirchenleitung vorgeschlagene Alternative nichts an 
meiner speziellen Dreieckssituation mit der Ratsvorsitzenden Kirsten Fehrs und ih-
rem persönlichen Freund, Pastor R., dem 1986er Zeitzeugen, Missbrauchsmitwisser 
und Mittäter, den ich wegen einer Reihe schwerer Vergehen angezeigt habe.  

Liebe Anerkennungskommission, ich würde gerne von Ihnen wissen, ob überhaupt 
und wenn ja, in welcher Weise, Sie mit meiner doch etwas speziellen Petent:innen-
Situation umgehen wollen. Auf die erschwerten Bedingungen für eine „Aufarbei-
tung“ meiner Missbrauchsgeschichte hatte ich schon mehrfach hingewiesen.  

Zu diesen schwierigen Bedingungen kommt jetzt dazu, dass ich, als Ihre Petentin, 
die ich von Ihnen4 und von der Kirchenleitung der Nordkirche5 als Betroffene mit 
berechtigtem Ausgleichsanspruch schon anerkannt bin, von Frau Fehrs, in Perso-
nalunion Vorsitzende des Beirates der „Stabsstelle Prävention der Evangelisch-Lu-
therischen Kirche in Norddeutschland“, Mitglied der Kirchenleitung Nord und 
oberste Repräsentantin der evangelischen Kirche in Deutschland, medienwirksam 
öffentlich als „Zu-Betreuende“ psychopathologisiert wurde.  

Ich frage Sie, sehr geehrte Frau Hillmann und sehr geehrter Herr Prof. Schulz von 
Thun, ob Sie nach wie vor bereit sind, zu akzeptieren, dass Ihnen die Unterlagen 
der von Bischöfin Fehrs geleiteten ULK, deren moralische und Rechtsnachfolgerin 

	 4	 Siehe 20241210 Anerkennungskommission an Silke und 20250424 Petentin an Anerkennungskommis-
sion URAK EKD-Synode und -Rat.

	 5	 20241112 „EKD-SYNODE IN WÜRZBURG. Kirsten Fehrs zur Ratsvorsitzenden der EKD gewählt“ 

https://www.thiesstahl.de/wp-content/uploads/20241210-Anerkennungskommission-Hillmann-Schulz-von-Thun-an-Petentin.pdf
https://www.thiesstahl.de/wp-content/uploads/20250424-Petentin-an-Anerkennungskommission-URAK-EKD-Synode-und-Rat.pdf
https://www.thiesstahl.de/wp-content/uploads/20250424-Petentin-an-Anerkennungskommission-URAK-EKD-Synode-und-Rat.pdf
https://www.evangelisch.de/inhalte/235972/12-11-2024/ekd-synode-wuerzburg-kirsten-fehrs-zur-ratsvorsitzenden-der-ekd-gewaehlt
https://www.evangelisch.de/inhalte/235972/12-11-2024/ekd-synode-wuerzburg-kirsten-fehrs-zur-ratsvorsitzenden-der-ekd-gewaehlt
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Ihre Anerkennungskommission doch ist, nicht zugänglich gemacht6 werden? 

Gehen Sie immer noch davon aus, dass eine „Aufarbeitung“, welche diesen Namen 
verdienen würde, unter solchen Bedingungen möglich ist? Dass eine gemeinsame 
Arbeit mit mir etwas Gutes bewirken kann, außer dass mir eine „Anerkennungsleis-
tung“7 zufließen würde? Von der ich dann wohl nicht wissen werde, wie ich eine 
solche „Zuwendung“ als etwas anderes als ein Schweigegeld wahrnehmen soll? 
Vor dem Hintergrund der von Ihnen in unserer Korrespondenz von mir mehr oder 
weniger explizit verlangten Bereitschaft, an einer Tabuisierungsaktion mitzuwirken, 
in dem alle Strukturen, Ereignisse und Vorfälle ausgeblendet werden, die mit Pas-
tor R. und seinen Taten meinen Geschwistern und mir gegenüber zu tun haben. 
Das würde ja auch bedeuten, dass wir in der Anerkennungskommission nicht dar-
über sprechen können, in welcher Weise und mit welchen dabei entstehenden Ein-
sichten, Bischöfin Fehrs und Pastor R. in ihrem geschützten, privat-freundschaftli-
chen Rahmen über die Missbrauchsereignisse in der Philippus-Gemeinde Ham-
burg-Horn, in meiner Familie und in der Kirche generell sprechen. 

Sehr geehrter Herr Stadtmüller, auch an die URAK richtet sich meine Frage aus-
drücklich: Wie soll eine unabhängige regionale Aufarbeitung möglich sein, wenn 
die für meinen Fall zentralen Vorverfahren, ULK-Unterlagen und kirchlichen Kom-
munikationsvorgänge nicht vollständig, geordnet und nachvollziehbar in das Ver-
fahren einbezogen werden, und die Korrektheit der an die Synode und die Presse 
weitergegebenen ULK-Darstellungen selbst Gegenstand der Auseinandersetzung8 
ist? 

Ich bitte die URAK daher um Klarstellung, ob und in welcher Weise meine bisheri-
ge Korrespondenz, insbesondere die Schreiben vom März und April 2025 sowie 
die zusammengefasste URAK-Korrespondenz, in die weitere Bearbeitung einbezo-
gen werden sollen. 

	 6	 20241210 Anerkennungskommission an Silke
	 7	 Siehe 20241113 Anerkennungskommission Hillmann an Silke und 20241210 Anerkennungskommissi-

on Hillmann Schulz von Thun an Petentin.
	 8	 Siehe 20241028 Informationsschreiben Fachstelle Sexualisierte Gewalt der EKD zum offenen „Fisch 

stinkt vom Kopf“-Brief, 20250107 Falschspieler-Kirche. Die gezinkten Karten der EKD-Ratsvorsitzenden, 
20241125 Offener Brief an die Evangelische Nachrichtenagentur IDEA: Sie haben Falschmeldungen 
verbreitet, 20250104 „Vertuschen-Beenden.de“ hilft der EKD-Ratsvorsitzenden Fehrs beim Vertuschen 
und 20241121 EKD-Ratsvorsitzende Fehrs lässt die Synode und die Presse belügen.

https://www.thiesstahl.de/wp-content/uploads/20241210-Anerkennungskommission-Hillmann-Schulz-von-Thun-an-Petentin.pdf
https://www.thiesstahl.de/wp-content/uploads/20241210-Anerkennungskommission-Hillmann-Schulz-von-Thun-an-Petentin.pdf
https://www.thiesstahl.de/wp-content/uploads/20241113-Anerkennungskommission-Hillmann-an-Petentin.pdf
https://www.thiesstahl.de/wp-content/uploads/20241210-Anerkennungskommission-Hillmann-Schulz-von-Thun-an-Petentin.pdf
https://www.thiesstahl.de/wp-content/uploads/20241210-Anerkennungskommission-Hillmann-Schulz-von-Thun-an-Petentin.pdf
https://www.thiesstahl.de/wp-content/uploads/20241028-Informationsschreiben_Fachstelle_Sexualisierte_Gewalt_Antworten_offener_Brief_Thies_Stahl.pdf
https://www.thiesstahl.de/wp-content/uploads/20241028-Informationsschreiben_Fachstelle_Sexualisierte_Gewalt_Antworten_offener_Brief_Thies_Stahl.pdf
https://www.thiesstahl.de/2025/01/07/falschspieler-kirche-die-gezinkten-karten-der-ekd-ratsvorsitzenden/
https://www.thiesstahl.de/2024/11/25/offener-brief-an-die-evangelische-nachrichtenagentur-idea-sie-haben-falschmeldungen-verbreitet/
https://www.thiesstahl.de/2024/11/25/offener-brief-an-die-evangelische-nachrichtenagentur-idea-sie-haben-falschmeldungen-verbreitet/
https://www.thiesstahl.de/2025/01/04/vertuschen-beendende-hilft-der-ekd-ratsvorsitzenden-fehrs-beim-vertuschen/
https://www.thiesstahl.de/2024/11/21/ekd-ratsvorsitzende-fehrs-lasst-die-synode-und-die-presse-belugen/
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Frau Kühnbaum-Schmidt, Ich betrachte Sie, genau wie Sie, Herr Oberkirchenrat An-
tonioli, und Sie, Frau Beck, als die aktuell ordnungsgemäßen Ansprechpersonen 
bezüglich der von OKR Lenz, Dr. Alke Arns, Rainer Kluck und Katharina Seiler, und 
auch von Ihnen, seit Jahren vernachlässigten Koordination meiner Verfahren. 

Seit Ihrer für den Abend nach dem Eklat des Vorlesens9 meiner Mail10 auf der 
2024er Synode den Synodalen und der Presse angekündigten11, aber von ihnen 
dann doch nicht abgegebenen Stellungnahme, warte ich darauf, dass Sie sich zu 
meinen Sie, Bischöfin Fehrs und andere Personen der Nordkirche betreffenden 
Vorwürfen äußern. Tun Sie das bitte endlich. 

Mit freundlichen Grüßen 
 

Silke Schumacher 

	 9	 Siehe auf youtube: Sexualisierte Gewalt - Bericht der Anwältin des Publikums - #Synode2024
	10	 Hier der Text: 20241111 Mail Silke Synode und Rat (Julia von Weiler)
	11	 Siehe Ein Hauch von Ulm - Äußerungen von Betroffenen vor der Synode sorgen für Irritationen wäh-

rend der Ratswahl.

https://youtu.be/tvH32NUuiNQ?t=523
https://www.thiesstahl.de/wp-content/uploads/20241111-Mail-an-Weiler-Syn-Rat.pdf
https://www.thiesstahl.de/wp-content/uploads/20241111-Mail-an-Weiler-Syn-Rat.pdf
https://zeitzeichen.net/node/11492
https://zeitzeichen.net/node/11492

